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Rundholzpreise Leitsortiment Fi 2b - 4 Güte B 2000 - 2023

Vermarktete Holzmenge FVS eG in fm pro Kalenderwoche Jan. 2018 bis Juni 2023
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Sehr geehrte Damen und Herren    

  
Die Rundholzmärkte haben sich im Jahr 2023, nach zunächst positiven Tendenzen, in den 
letzten Wochen doch zunehmend abgekühlt. Wobei, abhängig von den Sortimenten und den 
Absatzmärkten der Kunden, deutliche Unterschiede bestehen. Grundsätzlich produzierten 
unsere regionalen Sägewerke bis jetzt aber noch auf einem ordentlichen Niveau. Auch deshalb 
konnten wir unsere Lieferungen auf überdurchschnittlichem Volumen nahezu stabil halten 
(siehe Diagramm 1).   
 
Die weiteren Entwicklungen werden durch Kalamitätsaufkommen und vor allem durch die 
gesamtwirtschaftlichen Entwicklungen geprägt. Mittelfristig sind die Perspektiven vor dem 
Hintergrund des hohen Bedarfs an Wohnraum, der bevorzugt über den Holzbau realisiert 
werden soll, für die Forst- und Holzbranche weiter positiv. Kurzfristig muss aber leider von 
einer konjunkturell ausgelösten „Delle“ ausgegangen werden. 
 
Die Belieferungen der Rahmenverträge erfolgen weiter planmäßig, die entsprechenden 
Liefermengen konnten noch etwas erhöht werden. Die Vermarktung des anfallenden 
Kalamitätsholzes ist also im Rahmen der Kontingente gewährleistet. Aktuell besteht, in den 
nachgefragten Sortimenten, auch noch die Möglichkeit planmäßig eingeschlagenes Frischholz 
zu liefern. Der Leitpreis liegt in den Hauptsortimenten für vertraglich gebundenes Holz bei ca. 
115 €/fm (siehe Diagramm 2). Die detaillierten Preisinformationen gingen bereits an die Mitglieder. 
 
Aufgrund der Rahmenverträge, die hinsichtlich des Volumens und den Preisen doch 
eine ordentliche Basis bieten, stellen sich die Rahmenbedingungen hinsichtlich der 
Vermarktung noch positiv dar. Planmäßiger Frischholzeinschlag sollte nur in 
nachgefragten Sortimenten und dann in enger Abstimmung erfolgen. Ansonsten 
empfehlen wir bevorzugt potenziell abgängige Bäume und anfallendes Kalamitätsholz 
sehr zeitnah einzuschlagen und zur Vermarktung bereitzustellen.    
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Zur speziellen Situation in den verschiedenen Sortimenten: 

 

 Industrieholzsortimente 
Nadelindustrieholz frisch N/F (Schleifholz) (Fa. Baiersbronn Karton (BF), Fa. StoraEnso):   
Die Nachfrage ist aktuell gering, die Preise sind rückläufig. Belebung eventuell ab Herbst. 
Nadelindustrieholz F/K (Zellstoffholz, proNaro nur Fi/Ta!) (Pellet-Industrie, Rettenmaier Gruppe): 
Nachfrage schwankend, aktuell/kurzfristig Möglichkeiten. Weitere Entwicklung ungewiss. 
Vermarktung grundsätzlich gesichert.  
Laubindustrieholz (Zellstoffholz, proNaro, u.a.) Stabile Nachfrage und Preise.  
Energieholz (Hackschnitzel Produktion): Nachfrage und Preise tendenziell rückläufig. 
Laubbrennholz: Rückläufige Nachfrage, Vermarktung bei ordentlichem Preisniveau möglich. 
 
 Sortiment Nadelstammholz / Abschnitte (Fichte, Tanne) 
Firmen Ante, Dold, Finkbeiner, Keller, Schilliger, Schneider, Streit, und weitere Kunden 
Abnahme im Rahmen der vertraglich vereinbarten Kontingente. Weitere Lieferung von Frischholz 
möglich/erwünscht. Abnahme von Kalamitätsholz (B/C Qualitäten). Angestiegene Preise ab Mai. 
 
 Paletten Holz / Verpackungsholz (C/D Holz) 
Firmen Baumann, Keller Holz, Riedlinger, Schilling, Rombach, diverse Gattersägewerke  
Aufgrund der Erweiterung des Kundenstamms stabile Vermarktungsmöglichkeiten. Flexible 
Aushaltungen, dabei entsprechende Abstimmung. Preise leicht rückläufig. 
 
 Rotholz (Douglasie, Kiefer und Lärche) 
Weiter stabile Nachfrage nach Douglasie im mittelstarken Segment (Langholz). Stärkere Douglasie 
in Absprache, Sondersortiment „B/C/D stark Export“.  Die Preise sind tendenziell angestiegen. Die 
Kiefernmärkte sind gesättigt, Möglichkeiten erst wieder ab dem Herbst. 
 
 Sortiment Nadelstarkholz 
Fa. Echtle, Fa. Pfeifle, Fa. Burger, weitere Kunden (Gattersäger), Sondersortimente  
Deutliche Marktsättigung im Nadelstarkholz. Von planmäßigen Hieben wird abgeraten. Qualitativ 
gute und bessere Starkholzabschnitte (Fa. Echtle) möglich. 
Diverses „Export Holz“ in Absprache möglich. Im Rahmen der Verträge/Kontingente sind die Preise 
noch stabil, ansonsten rückläufige Tendenzen.  
 
 Sortiment Laubholz 
Die Laubholzsaison ist beendet. Nachverkäufe sind möglich. 

 
Weitere Informationen, unter anderem auch die Vermarktungskonzeptionen, Sortimente und 
Aushaltungen, sowie unser Angebot im Bereich der Aufarbeitung / Selbstwerbung auf unserer 
Seite im Internet unter www.fvs-eg.de oder direkt über die Geschäftsstelle.  
 
Freundliche Grüße: 

 

 

 

 

 

Matthias Bauernfeind (Aufsichtsratsvorsitzender)                                                                   Joachim Prinzbach (Sprecher des Vorstands)  


